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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSF Ludwigsfeld : TSG Oberkirchberg 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Schaffranek fixiert zwei Punkte für die TSF Ludwigsfeld

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TSF Ludwigsfeld im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen die TSG Oberkirchberg endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass die TSG
Oberkirchberg mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Rettig / Niessner
wurden Jarde / Müller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Unglücklich waren Laub / Schaffranek in der Partie gegen Häußler / Weyrich, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Erndt / Pfister besiegelten dann indessen mit einem 11:3, 8:11, 11:
6, 11:2 gegen Martini / Straub einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Stefan Häußler zeigte Jürgen Jarde seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Jochen Laub wehrte eine 1:0 Satzführung von Oliver Rettig ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Michael Erndt war im Einzel gegen Alexander Martini nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 2:3 endete das Einzel zwischen Bruno Schaffranek und Martin Weyrich
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine
ganz schön enge Kiste! Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Maximilian Müller hatte seinen Gegner Daniel Niessner beim ungefährdeten 11:4, 11:2,
11:6 insgesamtim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Eine knappe Niederlage gab es jedoch für
Markus Pfister beim 2:3 gegen Alexander Straub. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Beim 3:0 gegen Oliver Rettig fand Jürgen Jarde von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Jochen Laub nachfolgend gegen Stefan Häußler. Zwischenzeitlich musste Michael Erndt zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Weyrich aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim Erfolg von Bruno Schaffranek gegen Alexander Martini konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSF Ludwigsfeld am 27.11.2021 gegen den SV Thalfingen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.11.2021
gegen den TSV Illertissen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSF Ludwigsfeld

Doppel: Jarde / Müller 0:1, Laub / Schaffranek 0:1, Erndt / Pfister 1:0 
Einzel: J. Jarde 2:0, J. Laub 2:0, M. Erndt 2:0, B. Schaffranek 1:1, M. Müller 1:0, M. Pfister 0:1 

 TSG Oberkirchberg
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Doppel: Häußler / Weyrich 1:0, Rettig / Niessner 1:0, Martini / Straub 0:1 
Einzel: O. Rettig 0:2, S. Häußler 0:2, M. Weyrich 1:1, A. Martini 0:2, A. Straub 1:0, D. Niessner 0:1


